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Nationalitäten in Neukölln
- differenziert nach Altersgruppen und Statistischen Gebieten

Der Bezirk Neukölln ist ein Einwanderungsbezirk. Der Anteil der Bevölkerung ohne deutsche
Staatsbürgerschaft liegt bei 22 %. Der Anteil von Bürgerinnen und Bürgern mit Migrations-
hintergrund wird auf ca. 33 % geschätzt. Insgesamt leben in Neukölln über 163 verschiedene
Nationalitäten1. In seinen Unterstützungsangeboten bemüht sich das Jugendamt Neukölln in
Zusammenarbeit mit den freien Trägern der Jugendhilfe um eine Berücksichtigung der
verschiedenen Bedarfslagen der multiethnischen Bevölkerung (Prinzip der lebensweltlichen
Orientierung der Jugendhilfe).

Die folgende  Tabelle gibt einen ersten Überblick über die Anteile der verschiedenen Natio-
nalitäten(gruppen) an der Bevölkerung. Dabei wurde differenziert nach den Altersgruppen
"unter 6", "6 bis unter 18" und "18 bis unter 27".

Neukölln Gesamt Insgesamt unter 6 6 bis unter 18 18 bis unter 27
Nationalität Absolut % der

Bevölker
ung

Absolut % der
Bevölkeru

ng

Absolut % der
Bevölker

ung

Absolut % der
Bevölker

ung
Türkei 25 660 8,5  444 2,6 4 956 13,9 3 796 10,7
Ungeklärt 3 607 1,2  589 3,5  993 2,8  571 1,6
Libanon 2 040 0,7  136 0,8  484 1,4  361 1,0
ausgew. arabische
Staaten o.Libanon 3)

1 842 0,6  133 0,8  183 0,5  329 0,9

Nachfolgestaaten
Jugolawien 1)

11 110 3,7  482 2,8 1 939 5,4 1 460 4,1

Polen 5 949 2,0  111 0,7  356 1,0  946 2,7
ehem. Sowjetunion 2) 2 025 0,7  66 0,4  150 0,4  264 0,7
Afrika (ohne arabische
Staaten)

1 404 0,5  58 0,3  116 0,3  194 0,5

Sonstige 13 345 4,4  240 1,4  805 2,3 1 946 5,5
Nichtdeutsche in Nkn
insgesamt

66 982 22,2 2 259 13,3 9 982 28,0 9 867 27,7

Einwohner in Nkn
insgesamt

302 127 100,0 16 941 100,0 35 638 100,0 35 565 100,0

Zusammenfassung verschiedener Nationalitäten zu einer Gruppe

Da eine Auswertung nach 163 Nationen wenig sinnvoll scheint, wurden in Abstimmung mit
dem Statistischen Landesamt Berlin verschiedene Nationen zu einer Gruppe zusammen-
gefasst, die einen ähnlichen kulturellen Hintergrund, bzw. eine ähnliche Vergangenheit
haben.

Dies sind

1) ehemaliges Jugoslawien und Nachfolgestaaten: Serbien und Montenegro, Bosnien
und Herzegowina, Kroatien, Mazedonien, Slowenien und ehemaliges Jugoslawien

2) ehemalige Sowjetunion: Armenien, Aserbaidschan, Weissrussland, Georgien,
Kasachstan, Kirgisistan, Moldau Rep., Russ. Förderation, Tadschikistan, Turmenistan,
Ukraine, Usbekistan, ehemalige Sowjetunion

                                           
1  Auskunft des Büros der Migrationsbeauftragten des Bezirksamts Neukölln von Berlin, 3.08.06
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3) ausgewählte arabische Staaten (ohne Libanon): Ägypten, Algerien, Bahrain, Dschibuti,
Irak, Jemen, Jordanien, Katar, Komoren, Kuwait, Libyen, Marokko, Mauretanien, Oman,
Saudi-Arabien, Somalia, sudan, Syrien, Tunesien, Ver. Arab. Emirate

4) Afrika (ohne arabische Staaten)

Personen mit türkischer Staatsangehörigkeit wurden separat aufgeführt, da sie eine
große Gruppe der Neuköllner Bevölkerung mit Migrationhintergrund darstellen. Das gleiche
gilt für Personen mit polnischer Staatsangehörigkeit und libanesischer Staatsan-
gehörigkeit.

Zusätzlich wurde die Gruppe der "Ungeklärten" mit aufgeführt. Dies sind großenteils
Palästinenser oder Kurden, die aufgrund der politischen Verhältnisse aus dem Libanon oder
angrenzenden Staaten nach Deutschland gekommen sind, entweder keine Staatsan-
gehörigkeit besitzen oder diese nicht angeben, weil die Staatsangehörigkeit nicht mit der
nationalen Identität übereinstimmt. Die Gruppe der "Ungeklärten" ist in verschiedenen
Gebieten Nord-Neuköllns recht groß. Aus der "ungeklärten" Staatsangehörigkeit ergibt sich
ein unsicherer Aufenthaltsstatus, auch für die Kinder und Jugendlichen dieser Bevölkerungs-
gruppe. Vergangene Erfahrungen mit Bürgerkrieg und Flucht, gekoppelt mit der aktuellen
Unsicherheit und mangelnder Perspektive hier stellen ein massive Integrationshindernis dar,
auf die die Neuköllner Jugendhilfe mit entsprechenden Unterstützungsangeboten zu
reagieren sucht.

Nationalität und Migrationshintergrund

Die Nationalität ist nicht identisch mit dem Migrationshintergrund. Sehr viele Personen mit
Migrationshintergrund haben die deutsche Staatsangehörigkeit. Hier genaue Zahlen zu
bekommen, ist jedoch nicht möglich. Wir können daher nur die Staatsangehörigkeit als
Indikator für die Größe einer Bevölkerungsgruppe mit einer gewissen kulturellen Identität,
bzw. einem ähnlichen Erfahrungshintergrund nehmen.

Besonders deutlich ist die Kluft zwischen nichtdeutscher Staatsangehörigkeit und
Migrationshintergrund in der Altersgruppe der unter 6jährigen, da seit 2000 in Deutschland
geborene Kinder nichtdeutscher Eltern unter bestimmten Voraussetzungen (geklärter
Aufenthaltsstatus der Eltern) automatisch die deutsche Staatsangehörigkeit erhalten. Um
eine Vorstellung von dem Anteil der jungen Menschen einer bestimmten Ethnie an der
Bevölkerung zu bekommen, sind daher die Zahlen der 6- bis unter 18jährigen besser
geeignet.

Siehe hierzu auch Diagramm "Bevölkerungsanteile ausgewählter Nationalitäten in der
Altersgruppe 6 bis unter 18 Jahre in Neukölln"  Daten\Diagr_nichtdt_nkn.pdf

Kleinräumige Auswertung

Der nachfolgenden Auswertung ist zu entnehmen, wie hoch die Anteile junger Menschen
(unter 6 Jahren, von 6 bis unter 18 Jahren und von 18 bis 27 Jahren) unterschiedlicher
Nationalität in den Statistischen Gebieten der vier Neuköllner Regionen sind. Die
Auswertung wurde bewusst kleinräumig vorgenommen, da in einer Auswertung nach
größeren Gebietseinheiten deutliche Unterschiede zwischen den Statistischen Gebieten im
Mittelwert verloren gehen. Aus den beigefügten Tabellen lassen sich neben dem Prozentsatz
auch die absoluten Zahlen entnehmen.
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Region Nord-West

- Den höchsten Anteil von Personen nichtdeutscher Staatsangehörigkeit hat die
Region Nord-West. Im Statistischen Gebiet 78 (Karl-Marx-Straße) liegt der Anteil der
Nichtdeutschen in der Altersgruppe der 6- bis unter 18jährigen bei 50%, im Gebiet 79
(Schillerpromenade) liegt er mit 47,5% nur wenig darunter.

- Die größte Bevölkerungsgruppe unter den Nichtdeutschen stellen die Türken. In der
Altersgruppe der 6- bis unter 18jährigen haben im Stat. Gebiet 78 (Karl-Marx-Straße)
25,3% die türkische Staatsangehörigkeit, im Stat. Gebiet 79 (Schillerpromenade) sind
des 22,6%.

- An zweiter Stelle stehen die Personen aus den Nachfolgestaaten Jugoslawiens:
9.9% im Gebiet Karl-Marx-Str., 9,8% im Gebiet Schillerpromenade.

- Die drittstärkste Gruppe sind schon die "Ungeklärten". Im Gebiet Karl-Marx-Str. sind
5,2% der Altersgruppe der 6- bis unter 18jährigen mit ungeklärter Staatsangehörig-
keit, im Gebiet Schillerpromenade sind es 5,8%. Auch in der Altersgruppe der unter
6jährigen haben wir einen großen Anteil "Ungeklärter" (im Gebiet Karl-Marx-Str.
6,5%, im Gebiet Schillerpromenade 5,4%). Dies ist die zwangsläufige Folge des
ungeklärten Aufenthaltsstatus´ der Eltern. In Deutschland geborene Kinder, deren
Eltern keinen gesicherten Aufenthaltsstatus haben, erhalten nicht automatisch die
deutsche Staatsangehörigkeit.

- An vierter Stelle stehen die Personen mit libanesischer Staatsangehörigkeit. Am
höchsten ist der Anteil im Gebiet Schillerpromenade mit 3,4% der 6- bis unter
18jährigen. Im Gebiet Karl-Marx-Str. sind es 2,7%.

Siehe Tabelle: Nationalitäten in der Region Nord-West

Region Nord-Ost

- Die Region Nord-Ost setzt sich aus drei Statistischen Gebieten zusammen, die
hinsichtlich der in ihnen vertretenen Nationalitäten zum Teil deutliche Unterschiede
aufweisen.

- Der Anteil der Türken in der Altersgruppe der 6- bis unter 18jährigen liegt im Gebiet
77 (Köllnische Heide) mit 22,2% auf ähnlich hohem Niveau wie in der Schiller-
promenade. Im Gebiet 75 (Reuterplatz) liegt er mit 20,3% etwas darunter, deutlich
geringer ist der Anteil der Türken jedoch im Gebiet 76 (Rixdorf). "Nur" 17,7 % der 6-
bis unter 18jährigen haben hier die türkische Staatsangehörigkeit. Das ist mit
Abstand der geringste Anteil im Neuköllner Norden.

- Die zweitstärkste Gruppe bilden auch in der Region Nord-Ost die Personen aus den
Nachfolgestaaten Jugoslawiens. Im Stat. Gebiet Roseggerstraße (Rixdorf) gehören
11,9% der 6- bis unter 18jährigen zu dieser Gruppe. Das ist der höchste Anteil in
ganz Neukölln. Im Gebiet 75 (Reuterstraße) liegt der Anteil bei 9,8% und damit auf
ähnlichem Niveau wie im der Region Nord-West. Einen verhältnismäßig geringen
Anteil von Personen aus den Nachfolgestaaten Jugoslawiens finden wir hingegen in
der Köllnischen Heide mit nur 2,1% in der Altersgruppe der 6- bis unter 18jährigen.

- Die drittstärkste Gruppe bilden im Gebiet 75 Reuterplatz und im Gebiet Rosegger-
straße die "Ungeklärten". Im Gebiet Reuterplatz liegt der Anteil in der Altersgruppe
der 6- bis unter 18jährigen bei  6,6%. Das ist der höchste Anteil in ganz Neukölln. In
der Altersgruppe der unter 6jährigen liegt der Anteil der Ungeklärten bei 4,9%. Im
Gebiet Roseggerstraße liegt der Anteil der Ungeklärten in der Altersgruppe der 6- bis
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unter 18jährigen bei 5,6%, in der Altersgruppe der unter 6jährigen sind es sogar 7%.
Das ist der höchste Anteil "Ungeklärter" in dieser Altersgruppe in Neukölln. In der
Köllnischen Heide fällt der Anteil der Ungeklärten mit 1,7% bei den unter 6jährigen
und 0,7% bei den 6- bis unter 18jährigen sehr viel geringer aus.

- An vierter Stelle stehen in den Gebieten Reuterplatz und Roseggerstraße mit 2,7
bzw. 2,1% der 6- bis unter 18jährigen die Libanesen.

- Im Unterschied zu den anderen Gebieten Nord-Neuköllns leben in der Köllnischen
Heide sehr wenig Libanesen, Angehörige anderer arabischer Staaten oder
"Ungeklärte". Auch der Anteil der jungen Menschen aus den Nachfolgestaaten
Jugoslawiens ist deutlich geringer als in den anderen Nordneuköllner Gebieten.

- Wir finden in der Köllnischen Heide jedoch einen mit anderen Gebieten des
Neuköllner Nordens vergleichbaren Anteil an türkischen und, wenn auch auf einem
sehr viel geringerem Niveau, polnischen Staatsangehörigen.

Siehe Tabelle: Nationalitäten in der Region Nord-Ost

Region Süd-West

- Die Region Süd-West hat innerhalb Neuköllns insgesamt einen verhältnismäßig
geringen Anteil von Personen nichtdeutscher Staatsangehörigkeit. In Britz sind es in
der Altersgruppe der 6- bis unter 18jährigen 15,8%, in Buckow 1 sogar nur 7,6%.
Letzteres ist der geringste Anteil in Neukölln überhaupt.

- Die größte Gruppe unter den Nichtdeutschen bilden wie in den Gebieten des
Neuköllner Nordens die Türken, wenn auch auf einem deutlich geringeren Niveau. In
Britz sind 8,5% der 6- bis unter 18jährigen türkischer Staatsangehörigkeit, in Buckow
sind es sogar nur 3,9%.

- An zweiter Stelle stehen die Personen aus den Nachfolgestaaten Jugoslawiens.
Allerdings ebenfalls auf einem deutlich geringeren Niveau als in der Neuköllner
Altstadt: 1,9% der 6- bis unter 18jährigen in Britz und 1,5% der 6- bis unter 18jährigen
in Buckow 1.

- Libanesen, Angehörige anderer arabischer Staaten oder "Ungeklärte" gibt es in der
Region Süd-West kaum. Das gleiche gilt für polnische Staatsangehörige.

Siehe Tabelle: Nationalitäten in der Region Süd-West

Region Süd-Ost

- Die Region Süd-Ost setzt sich aus den Stat. Gebieten 82 (Buckow 2) und 83 (Rudow)
zusammen. Die Hochhaussiedlung Gropiusstadt liegt zu ca. zwei Dritteln in Buckow 2
und zu einem Drittel in Rudow. Es ist zu vermuten, dass der Anteil Nichtdeutscher in
der Gropiusstadt höher liegt als im eigentlichen Rudow und auch höher als im
nördlich der Gropiusstadt gelegenen "Vogelviertel", das ebenfalls zu Buckow 2
gehört.

- In Buckow 2 liegt der Anteil der Türken in der Altersgruppe der 6- bis unter 18jährigen
bei 9,6%, in Rudow sind es nur 5%.

- Die zweitstärkste Gruppe bilden die Personen aus den Nachfolgestaaten Jugos-
lawiens.  2,1% der 6- bis unter 18jährigen im Gebiet Buckow 2 und 2,0% der 6- bis
unter 18jährigen in Rudow gehören dieser Gruppe an.

- Andere Nationalitäten treten in der Region Süd-Ost kaum auf.

Siehe Tabelle: Nationalitäten in der Region Süd-Ost


